
Der Schienenverkehr endet häufig nicht an den Grenzen
des öffentlichen Schienennetzes. Hier können Unterneh-
men zum Beispiel Mietmaschinen und Geräte für den

innerbetrieblichen Einsatz auf den privaten Gleisanlagen nutzen.
Aber auch die KV-Operateure können mit Mietequipment flexibel
auf die Auftragslage reagieren. Ob als kurzfristiger Ersatz für aus-
gefallene eigene Geräte, spezielle und einmalige Aufträge, Auf-
tragsspitzen oder als langfristige Lösung, die Gründe für den Be-
darf sind ebenso unterschiedlich wie die Mietzeiträume.

Wie auch in anderen Verkehrsbereichen sind die Mietpools 
für rollende Transportträger groß. Es gibt ebenso Vermieter von
Elektro- oder Diesel-Lokomotiven, verschiedenen Containertrag-

wagen oder sonstigen Waggons, als auch Umschlaggeräten wie
Krane oder Reachstacker. 

Wo ist der Einsatz geplant?

Die Auswahl der Fahrzeuge und Geräte richtet sich nach dem
Einsatzfeld. So entscheidet unter anderem die vorgesehene 
Strecke mit. Ebenso ist die gewünschte und mögliche Höchst-
geschwindigkeit ein Kriterium. Geht der Verkehr über die Landes-
grenzen hinaus, können noch andere Anforderungen hinzukom-
men. Damit die Vermieter beraten können, ist es also wichtig,
konkret die geplanten Einsatzbereiche abzustimmen.

SEITE AN SEITE: Mafo vermietet auch Seitenlader, mit denen 
die Container vom Tragwagen umgeschlagen werden können.

UMSCHLAG: Auch Umschlagmaschinen wie Reachstacker 
gehören zum Kombinierten Verkehr.


